
Wirt – Teil A (  202 ) 

BBesondere Vertragsbedingungen (BVB) 

z  Tariftreue 

(Teil A) 

Anlage: Tarifbroschüre(n) zum tariftreuepflichtigen Entgelt (siehe Anlagenverzei hnis) 

1. Verpflichtung zur Zahlung estimmt tarifvertragliche  Entgelte
1.1 Der Auftragnehmer verpflichtet sich, seinen für den Auftrag eingesetzten

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 

1.2 

Besondere Vertragsbedingungen (BVB) zum Mindeststundenentgelt und zur Tariftreue (Teil A)  

________________________________________________________________________________________________________ 
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Besondere Vertragsbedingungen (BVB) zum Mindeststundenentgelt und zur Tariftreue (Teil A)  

________________________________________________________________________________________________________ 

HHinweis 
Die Vertragsbedingungen über die Kontrolle dieser Verpflichtungen und Sanktionsmöglichkeiten 
im Falle eines Verstoßes 

ergeben sich aus Teil B (Wirt-2144), hier Anlage 08. 

Anlagenverzeichnis 
Tarifbroschüre(n) zum tariftreuepflichtigen Entgelt nach 1.1.2 
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Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 
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BBesondere Vertragsbedingungen (BVB) 
zur Verhinderung von Benachteiligungen 

(Teil A) 

1. Verpflichtung, Benachteiligungen zu verhindern

Der Auftragnehme  verpflichtet sich, 

1.1 die bundes- und landesrechtlichen Bestimmungen über allgemeine Benachteiligungs-
verbote, insbesondere das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz, zu beachten, 

1.2 seinen Arbeitnehm n bei gleicher oder gleichwertiger 
Arbeit gleiches Entgelt zu zahlen. Tarifvertragliche Regelungen bleiben davon 
unberührt. 

2. Übertragung der Verpflichtung auf die eingesetzte Unterauftragnehmer*innenkette

2.1 Der Auftragnehme  verpflichtet sich, seine Unterauftragnehmer*innen und/oder 
Verleiher*innen von Arbeitskräften zur Einhaltung der Verpflichtung nach der 
vorstehenden Nummer 1 zu verpflichten. 

2.2 Der Auftragnehmende verpflichtet sich, seine Unterauftragnehmer*innen und/oder 
Verleiher*innen von Arbeitskräften zu verpflichten, mit etwaigen Unterauftrag-
nehmer*innen eine Vereinbarung nach 2.1. zu treffen, so dass die Einhaltung der 
Vorgaben für die gesamte Unterauftragnehmer*innenkette sichergestellt ist. 

2.3 Eine Unterauftragnehmer*in und/oder Verleiher*in von Arbeitskräften ist zur Einhaltung 
der Vereinbarungen nicht zu verpflichten, wenn 

2.3.1 

2.3.2 

2.3.3 

der betreffende Unterauftrag vergaberechtsfrei ist im Sinne der §§ 107, 109, 
116, 117, 137, 140 sowie 145 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen, 

der Auftragnehmende bzw. der weitervergebende Unterauftragnehmende die 
Vertragsbedingungen des Unterauftragnehmenden anerkennen muss, um die 
Leistung erfüllen zu können, 

der betreffende Unterauftrag im Fall einer Liefer- oder Dienstleistung den Wert 
von .000 Euro (ohne Umsatzsteuer) oder im Fall einer Bauleistung den Wert 
von 5 0.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) unterschreitet. 

2.4 Der Auftragnehmende hat über die Übertragung der Verpflichtung nach 2.1 und 2.2 bzw. 
über das Vorliegen einer Ausnahme nach 2.3 auf Anforderung einen Nachweis zu 
erbringen. 

2.5 Verstößt eine Unterauftragnehmer*in oder Verleiher*in von Arbeitskräften des 
Auftragnehmenden gegen seine nach 2.1 und 2.2 vereinbarten Verpflichtungen nach Zfr. 
1., so werden diese dem Auftragnehmenden zugerechnet. 

Hinweis 

Die Vertragsbedingungen über  
Sanktionsmöglichkeiten im Falle eines Verstoße
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BBesondere Vertragsbedingungen (BVB) über Kontrollen und Sanktionen nach dem 
Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG) 

Teil B 

der Besonderen Vertragsbedingungen 
zum Mindeststundenentgelt und zur Tariftreue (Wirt-214 ) 

zur Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen (Wirt-2140) 
zur Frauenförderung (Wirt-2141)  

zur Verhinderung von Benachteiligungen (Wirt-2143)  
über Umweltschutzanforderungen (Wirt-2145) 

Übertragung dieser BVB entlang der eingesetzten Unterauftragnehmerkette
Der 

.1

Kontrolle und Sanktionen
1. Kontrolle

1.1 Umfang der Kontrolle 
Der 

1.1.1 Zahlung einer Entlohnung an die zur Auftragsausführung eingesetzten 

1.1.2 Zahlung einer Entlohnung an die zur Auftragsausführung eingesetzten 

1.1.3 Zahlung eines Mindeststundenentgelts an die zur Auftragsausführung eingesetzten 

1.1.4 Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen, entsprechend den in der 

1 Hierfür steht im Vergabeservice Berlin ein Muster zur Verfügung:  
https://www.berlin.de/vergabeservice/vergabeleitfaden/hinweise-fuer-bieter/artikel.1259454.php
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Leistungsbeschreibung und der „Anlage zur Leistungsbeschreibung: Nachweis ILO-
Konformität“ übernommenen Verpflichtungen (siehe Wirt-2140); 

1.1.5 Maßnahmen zur Frauenförderung und/oder der Förderung der Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie ; 

1.1.6 Umweltschutzanforderungen (Leistungskriterien/Ausführungsbedingungen) (siehe 
Wirt-2145); 

1.1.7 Übertragung der übernommenen Verpflichtungen an Unterauftragnehmer und/oder 

11.2 Durchführung der Kontrolle 

1.2.1 Der Auftraggeber oder die zentrale Kontrollgruppe des Landes Berlin kontrollieren die 

1.2.2 Der Auftragnehmer bzw. der Unterauftragnehmer und/oder Verleiher hat bei der 

1.2.3 Die Kontrollen erfolgen in Absprache mit dem Auftragnehmer bzw. Unterauftragnehmer 

1.3  Für die Kontrolle erforderliche Unterlagen 
Die vollständigen und prüffähigen Unterlagen bestehen in der Regel bei der Kontrolle auf 
Einhaltung 

1.3.1 der Zahlung des gesetzlichen Mindestlohns oder des Vergabemindestentgeltes aus: 

•Arbeitsverträgen
•Entgeltnachweisen
•Arbeitszeitnachweisen;

1.3.2  eines Entgelts nach einem einzuhaltenden Tarifvertrag zusätzlich zu den Unterlagen 
aus II.1.3.1 aus: 
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•Dokumenten zur Zugehörigkeit in eine Lohngruppe/Entgeltgruppe
•den einschlägigen Tarifverträgen;

1.3.3  der Weiterverpflichtung der gesamten Unterauftragnehmerkette aus: 
•der vertraglichen Verpflichtung des Unterauftragnehmers oder Verleihers von
Arbeitskräften und deren gesamten Unterauftragsnehmerkette bezüglich der zu
kontrollierenden Verpflichtungen;
•ggf. Unterauftragnehmerverträge, Bestellscheinen oder Rechnungen.

1.3.4  der ILO–Kernarbeitsnormen aus: 
•Gütezeichen oder „anderen gleichwertigen Nachweisen“ (gemäß der „Anlage zur
Leistungsbeschreibung: Nachweis ILO-Konformität);
•qualifizierten Herkunftsbescheinigungen (gem. der Anlage zur Leistungsbeschreibung:
Nachweis ILO-Konformität);
•ggf. weiteren Dokumenten für eine schlüssige Kontrolle, wie z.B. Lieferscheinen,
Unterlagen über Liefermengen, Rechnungen, Produktionsmengen;

1.3.5  der Maßnahmen zur Frauenförderung und/oder zur Förderung der Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie aus: 

•Unterlagen, aus denen jeweils die konkrete Maßnahme zur Frauenförderung und/oder
zur Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie nachweisbar hervorgeht
•Arbeitsverträgen;
•ggf. Nachweis der Anzahl der im Betrieb beschäftigten Personen.

1.3.6  der Umweltschutzanforderungen aus: 
•Zertifikaten/ Gütezeichen
•Lieferscheinen oder sonstigen vereinbarten gleichwertigen Nachweisen
•ggf. weiteren Dokumente für eine schlüssige Kontrolle, wie z.B. zwischen den
ausführenden Unternehmen geschlossene Verträge, Unterlagen über Liefermengen,
Bestätigungen über Leistungen etc.

Zusätzlich zu den in den unter II. 1.3.1 bis II.1.3.6 genannten Unterlagen können je nach 
Einzelfall weitere Unterlagen für eine schlüssige Kontrolle erforderlich sein. 

11.4 Schutz von personenbezogenen Daten und Geschäftsgeheimnissen 
Bei 

. 

1.5 MMitwirkung des Auftragsnehmers bzw. Unterauftragnehmers und/oder Verleihers von 
Arbeitskräften bei der Kontrolle; Weitergabe dieser Verpflichtung in der 
Unterauftragnehmerkette 
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Der 

22 Sanktionen 

2.1 Umfang der Sanktionen 
Auftraggeber u

2.2  Vertragsstrafe 
2.2.1  Auftraggeber u

2.2.2  Ein Verstoß liegt jeweils vor, 

2.2.2.1 wenn 

2.2.2.  wenn 

2.2.2.  wenn 

2.2.2.2 wenn 
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2.2.2.  wenn 

2.2.2.  wenn 

2.2.2.  wenn 

2.2.2.  wenn 

2.2.3 Der 

 

2.2.4 Ist die verwirkte Vertragsstrafe für einen Verstoß unverhältnismäßig hoch, so ist sie 
vom Auftraggeber auf einen angemessenen Betrag herabzusetzen. 

2.2.5 Die Summe der Vertragsstrafen 

 

2.2.6 Es gelten zudem die §§ 339 ff. BGB. 
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2.3.1 Der Auftraggeber kann bei einem Verstoß gegen die unter II.2.1 aufgeführten 

vereinbarten Vertragsbedingungen nach seiner Wahl bzw. nach der Art des zugrundeliegenden 
Vertrages diesen Vertrag kündigen oder von diesem Vertrag zurücktreten. 

2.3.2  Die in II.2.2.2 für die Vertragsstrafe aufgeführten Verstöße bilden Regelbeispiele für 

Gründe, die zur Ausübung der Ansprüche nach II.2.3.1 berechtigen. 

22.

Minderung; Schadenersatz 

2.4.1 Der Auftraggeber kann bei einem Verstoß gegen die unter II.2.1 aufgeführten 

2.4.2  Die in II.2.2.2 für die Vertragsstrafe aufgeführten Verstöße bilden Regelbeispiele für 
Gründe, die zur Ausübung der Ansprüche nach II.2.4.1 berechtigen. 

Hinweis 

 (§ 16 Abs. 6 BerlAVG). 

2.4 

;  
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Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 
Wirt-2145 Umweltschutzanforderungen ( )    

BBesondere Vertragsbedingungen (BVB) 
über Umweltschutzanforderungen 

(Teil A) 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die in der Leistungsbeschreibung oder in den 
Ausführungsbedingungen vorgegeben Umweltschutzanforderungen zu berücksichtigen. 

Leistungskriterien
Umweltschutzanforderungen in der Form von Leistungskriterien sind Vorgaben über die 
Beschaffenheit der Leistung, die Vertragsbestandteil werden.

Hierunter fallen auch: Materialanforderungen, Technische
Beschreibungen, Anforderungen an die Verpackung, soweit es sich nicht um eine 
Nebenleistung handelt, Produktinformationen für die Anwender, Anforderungen an 
die Garantie, Anforderungen zur Benutzerfreundlichkeit.

Ausführungsbedingungen
Umweltschutzanforderungen in der Form von Ausführungsbedingungen sind besondere 
Bedingungen für die Ausführung eines Auftrags, sofern diese mit dem 
Auftragsgegenstand in Verbindung stehen, jedoch nicht die Beschaffenheit der 
Leistung beschreiben.
Im Einzelnen werden die in den Anlagen aufgeführten Ausführungsbedingungen 

vereinbart.

3. Übertragung der Verpflichtung auf die eingesetzte Unterauftragnehmerkette

3.1 Der 

3.2 Der 

3.3 Ein 
 

3.3.1 der 

3.3.2 der 
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33.3.3 der 

3.4 Der 

3.5 Verstößt 

Hinweis 

Die Vertragsbedingungen 
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BBesondere Vertragsbedingungen (BVB) 
über die Beachtung der ILO Kernarbeitsnormen 

(Teil A) 

Der Auftragnehmer verpflichtet sich, die in der Leistungsbeschreibung vorgegebenen 
Anforderungen an die Beachtung der ILO-Kernarbeitsnormen zu erfüllen und seinen in der 
„Anlage zur Leistungsbeschreibung: Nachweis ILO-Konformität“ übernommen 
Verpflichtungen bezüglich der Nachweiserbringung nachzukommen. 

Hinweis 

Die Vertragsbedingungen über die Kontrolle dieser Verpflichtung und Sanktionsmöglichkeiten im 
Falle eines Verstoßes ergeben sich aus Teil B (Wirt-2144). 



Informationen zur Datenerhebung gemäß Artikel 13 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO)   

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 
  S  

    

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH (Difu), Zimmerstraße 13-15, 10969 Berlin, Telefon: 
030/39 001-0 (Zentrale), E-Mail: difu@difu.de 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH, Datenschutzbeauftragter Magnus Krusenotto, 
Zimmerstraße 13-15, 10969 Berlin, Telefon: 030/39 001-157, E-Mail: datenschutz@difu.de 

Zwecke der Verarbeitung, Rechtsgrundlage für die Verarbeitung und Speicherdauer 

Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden durch das Difu nach den 
geltenden Datenschutzbestimmungen, insbesondere der Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) sowie des Bundesdatenschutzgesetztes in der aktuellen Fassung (BDSG), streng 
vertraulich behandelt und ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des Vergabeverfahrens 
genutzt. Diese Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung der Bewerbung/des 
Angebotes. Die Datenerhebung und -verarbeitung beruht auf Art. 6 Abs. 1 Bst. c DSGVO i.V.m. 
§§ 122 ff. GWB. Ggf. werden sie auch zur Erfüllung einer Nachweispflicht gegenüber dem
Mittelgeber für das der Vergabe ggf. zugrundliegende, im öffentlichen Interesse liegende
Forschungsprojekt herangezogen. Dafür ist die Datenverarbeitung gemäß Art. 6 Bst. e) DSGVO
erforderlich.

Nach Abschluss des Vergabeverfahrens richtet sich die Speicherung und Aufbewahrung der 
Daten nach den geltenden vergabe-, haushalts- und zuwendungsrechtlichen Fristen.  

Ihre Rechte 

Sie haben das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO über die bei uns über Sie gespeicherten 
Daten, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO.  

Darüber hinaus haben Sie das Recht nach Art. 21 DSGVO, der Verarbeitung Ihrer Daten zum o.g. 
Zweck jederzeit zu widersprechen.  

In den genannten Fällen richten Sie Ihr Verlangen bitte an den Datenschutzbeauftragten 
(Kontaktdaten siehe oben).  

Ihnen steht des Weiteren nach Art. 77 DSGVO ein jederzeitiges Beschwerderecht bei einer 
Aufsichtsbehörde zu. 



Besondere Vertragsbedingungen (BVB) Schutzklausel bei Leistungen von Beratungs- und Schulungsunternehmen
 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 
Wirt-2142 (P) BVB Schutzklausel (September 2018)   S

BBesondere Vertragsbedingungen (BVB) 
Schutzklausel bei Leistungen von Beratungs- und Schulungsunternehmen 

Das Beratungs- und Schulungsunternehmen verpflichtet sich sicherzustellen, 

dass die zur Erfüllung des Auftrags eingesetzten Personen nicht die „Technologie von L. Ron 
Hubbard“ anwenden, lehren oder in sonstiger Weise verbreiten.

Bei einem Verstoß ist der Auftraggeber berechtigt, den Vertrag aus wichtigem Grund ohne 
Einhaltung einer Frist zu kündigen. Weitergehende Rechte bleiben unberührt. 


